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DVD Kurz / Dokumentarfilme

"Ohne geht es nicht"
- Was Menschen über den Glauben denken    DV 560

Michael Aue, Deutschland 2010, 28 Min., f., Dokumentarfilm, FSK: INFO, ab 16

Was ist eigentlich Glauben? Wie glaubt man richtig? Ist es das gleiche wie 
Hoffnung oder Vertrauen? Und was bewegt Menschen heute dazu? Nach 
seiner bekannten Dokumentation über das Phänomen der Liebe widmet 
sich Michael Aue in seinem neuen Film dem Thema Glauben. In 
zahlreichen Interviews mit den unterschiedlichsten Gesprächspartnern 
versucht Aue herauszufinden, was der Glaube für die Menschen heute 
bedeutet. Rede und Antwort stehen beispielsweise Bayerns 
Ministerpräsident a. D. Günther Beckstein und Erzbischof Ludwig Schick. 
Im Film kommen aber auch ein Mönch aus einem buddhistischen Kloster, 
eine Wahrsagerin, ein Agnostiker, Kommunionskinder und viele andere zu 
Wort. Auf teils sehr unterhaltsame Art wird so die Vielschichtigkeit von 
Glauben deutlich. 

100 Jahre - Bahà`i-Gemeinde Deutschland    DV 570
(Selbstdarstellung)

Frank Aheimer, Wolfgang Zieger, 2005, 25 Min., Dokumentarfilm, ab 14

Seit nunmehr über 100 Jahren leben Angehörige der Bahà`i-Religion in 
Deutschland. Ausgehend vom jährlichen Sommerfest am Europäischen 
Bahà`i-Haus der Andacht in Hofheim-Langenhain im Taunus zeigt der 
25-minütige Film "100 Jahre Bahà`í-Gemeinde Deutschland" die kulturelle 
Vielfalt der Gemeinde auf, wie es auch in Bahà`u`llàhs Lehren mit der 
Vision von der Einheit der Menschheit in ihrer Vielfalt zum Ausdruck 
kommt. Die Bahà`i Religion ist die jüngste der Weltreligionen. Sie wurde 
Mitte des 19. Jahrhunderts von Bahà`u`llàh (1817-1892) gestiftet. Seine 
Lehren umfassen alle Grundfragen menschlicher Existenz. Im Zentrum 
steht der Gedanke der Einheit der Menschheit, die - eingebettet in eine 
globale Friedensordnung - die Vielfalt der Menschen, Völker und Kulturen 
willkommen heißt. "Die Erde ist nur ein Land, und alle Menschen sind 
seine Bürger", verkündete Bahà`u`llah vor über 100 Jahren. Die 
weltweite Bahà`ì-Gemeinde stellt eine der vielfältigsten Gemeinschaften 
der Erde dar. Sie ist nach Angaben der Encyclopaedia Britannica nach dem 
Christentum die geographisch am weitesten verbreitete 



Religionsgemeinschaft. Rund 6 Millionen Bahà`i bilden einen Querschnitt 
der Menschheit aus mehr als 230 Ländern und Gebieten, aus den 
verschiedensten sozialen und kulturellen Ursprüngen. Sie leben in über 
100.000 Orten der Erde und repräsentieren 2112 ethnische Gruppen. 

Action Theatre 
Ein Workshop für Menschenrechte in Bangladesch        DVD 0497

Mariejosephin Schneider, 2010, 13 Min., f., Dokumentarfilm, FSK: LEHR, ab 16

"Ihr müsst Eure Geschichte erzählen", sagt Lisa Karlström, ehe sie 
zusammen mit ihrem Schauspielkollegen Andy Gätjen von Hamburg nach 
Bangladesch aufbricht. Dort treffen sie 13 Theater-Aktivisten, die mit 
Aufführungen auf Märkten und Sandplätzen vor allem für die Rechte der 
Frauen eintreten. In einem Workshop entwickeln sie gemeinsam ein 
Stück, das auf die Bühne gebracht werden soll. Die Begegnung mit Mukti -
ihr Name bedeutet Freiheit - liefert die Story. Gesichtszüge und Haut der 
Frau sind nach einem Säureattentat entstellt. Gemeinsam wird 
entschieden, " es soll kein Theaterstück werden, bei dem die Frauen die 
Guten sind und die Männer die Bösen". Es sei wichtig, die 
gesellschaftlichen Mechanismen zu benennen, die einen jungen Mann zu 
einer solchen Tat treiben. Das Ende wird bewusst offen gelassen, um das 
Publikum in eine Diskussion über die Diskriminierung von Frauen zu 
verwickeln.

An Boden verlieren...        DVD 0494

BMZ 2010, 30 Min., f., Dokumentarfilm, ab 14

Neben Klimawandel und dem Verlust der Artenvielfalt gilt Desertifikation, 
der unumkehrbare Verlust von Acker- und Weidenflächen durch die 
Degradation der Böden, Vegetation und Wasser in den Trockenzonen der 
Erde, als eines der größten Umweltprobleme der Erde. Trockengebiete 
bedecken mehr als ein Drittel der Erdoberfläche. Sie bilden den 
Lebensraum und die Existenzgrundlage für einen großen Teil der 
Weltbevölkerung: Allein im ländlichen Raum der Trockengebiete leben 
rund eine Milliarde Menschen. Sie stehen vor immensen 
Herausforderungen, da ihre Lebensgrundlage durch Desertifikation 
bedroht sind. Der überarbeitete und aktualisierte Film zeigt Dimensionen, 
Ursachen und Folgen der Landverödung in Afrika, Europa sowie Süd- und 
Zentralasien. Die DVD liefert vielfältiges Material für die 
fächerübergreifende Behandlung dieser Themen. 

Augustinus - Der Wahrheitssucher    DV 563

Juri Köster, Deutschland 2009, 44 Min., f., Dokumentarfilm, FSK: LEHR, ab 14

Leidenschaft und Vernunft. Wie bei keinem anderen Heiligen treffen bei 
Augustinus (354-430 n. Chr.) Gegensätze aufeinander. Erst nachdem er 



alle weltlichen Seiten des Lebens ausgekostet hat, findet er seinen Weg zu 
Gott. Die wichtigsten Stationen der Biographie Augustins werden in 
aufwändig produzierten Spielszenen erzählt. 
Anerkannte Augustinusspezialisten stellen Bezüge zu heute drängenden 
Fragen her: Inwiefern können Menschen auf Sinnsuche von der 
Wahrheitssuche Augustins profitieren? Passt Vernunft zum Glauben in 
einer vermeintlich aufgeklärten Welt?

Chancen für Frieden    DV 556

BMZ, Deutschland 2007, 60 Min., f., Dokumentarfilm, ab 16

Anhand des Bürgerkriegs in Sri Lanka sowie des Konflikts in Ost-Timor 
werden Probleme und Möglichkeiten der Friedenssicherung in 
Konfliktregionen dargestellt. Ferner wird die Rolle der Bundeswehr bei 
ihren Einsätzen in Krisengebieten beleuchtet. Eine Fernsehdiskussion 
(ausgestrahlt am 6.9.07) rundet das Ganze ab: die Gesprächsteilnehmer 
diskutieren die Möglichkeiten zur Deeskalation im Vorfeld von Krisen und 
drohenden Kriegen und fragen nach der Vorbereitung der 
Bundeswehrsoldaten für Kriseneinsätze.

Do the Right Thing - Leben mit der Todesstrafe    DV 557

Sebastian Mez, Jochen Cholin, 2007, 59 Min., f., Dokumentarfilm, FSK: LEHR, dUT, ab 16

Zwei ergreifende Filme zum Thema "Todesstrafe" auf einer DVD: 
1. DO THE RIGHT THING
Die Familie eines Mannes, der kurz vor der Hinrichtung steht, sendet ihm 
letzte Grüße übers Radio. Ausgehend von diesem Abschied zeigt der Film, 
wie stark die Todesstrafe die Gesellschaft polarisiert. In ergreifenden 
Begegnungen schildern verschiedene Menschen ihre Ansichten: neben 
einem für die Sterbebegleitung verantwortlichen Priester, der 
Pressereferentin eines Todestraktes und dem Koch der „Henkersmahlzeit“,
kommen Menschenrechtler sowie Angehörige von Opfern und Verurteilten 
zu Wort. Sprache: Englisch; Untertitel (ausblendbar): Deutsch 
2. CLEAN UP
Kurzfilm, Regie: Sebastian Mez, 2008, Farbe, 9 Min., FSK o. A.
Beste Dokumentation, Filmfestival Bilbao 2008
Nach der "Lethal Injection" wird die Exekutionskammer klinisch gesäubert, 
Injektions-Kanülen werden entsorgt, Gurte und Handfesseln desinfiziert. 
Eine fast rituelle Säuberung, die dem Zuschauer den Vorgang der 
Hinrichtung plastisch vor Augen führt. Diese Szene wird nachgestellt, ist 
jedoch mit dem Originalton einer Exekution unterlegt! Da dieser Film 
stärkste Gefühle weckt, sollten Lehrer ihre Schüler entsprechend 
vorbereiten. Sprache und Untertitel: Englisch



Es ist wie es ist - Was Menschen über Liebe denken    DV 561

Michael Aue, Deutschland 2008, 28 Min., f., Dokumentarfilm, FSK: INFO, ab 16

Liebe bestimmt unser Denken und Handeln, macht uns glücklich oder 
traurig. Und ganz ohne sie kann man nicht leben. In Statements äußern 
sich vorwiegend ältere Menschen über das Geheimnis der Liebe. 
Erfahrungen und theoretische Erkenntnisse, unterschiedliche Formen der 
Liebe spiegeln sich in den Äußerungen zweier Ehepaare, eines Politikers, 
eines Pfarrers, eines Psychiaters, eines Schriftstellers, einer Prostituierten, 
eines Holocaust-Überlebenden und von drei Homosexuellen. Der Film 
beschäftigt sich nicht mit der Gefühlswelt von Jugendlichen.

Film "8" DVD0490 

BMZ, Deutschland 2011, 8 Kurzfilme, 100 Min., f., mehrsprachig mit dt. UT, ab 12

Als sich im Jahr 2000 die Staats- und Regierungschefs von 189 Staaten 
auf acht Millenium-Entwicklungsziele verpflichteten, war dies ein wichtiger 
Schritt zur Verbesserung der Lebensbedingungen vieler Menschen dieser 
Welt. Bis 2015 sollen folgende Ziele erreicht werden: Halbierung extremer 
Armut, Grundschulbildung für alle, Gleichstellung der Geschlechter, 
Senkung der Kindersterblichkeit, Verbesserung der Gesundheit von 
Müttern, Bekämpfung von HIV/Aids, Verbesserung des Umweltschutzes 
und Aufbau einer weltweiten Entwicklungspartnerschaft. 
Von 2005 bis 2008 drehten acht international anerkannte Filmemacher 
jeweils einen Kurzfilm zu einem der Entwicklungsziele: 
Wim Wenders, Jane Campion, Mira Nair, Gael Garcia Bernal, Jan Kouen, 
Gaspar Noé, Abderrahmane Sissako und Gus Vant. 
Die Filme: 1. Tiya's Dream (Äthiopien 2007, 10 Min.) zum Thema Armut / 
2. The Letter (Island 2008, 8 Min.) zum Thema Bildung / 3. Sida (Burkina 
Faso 2005, 17 Min.) zum Thema Aids / 4. "How Can It Be?" (USA 2008, 8 
Min.) zum Thema Gleichstellung / 5. The Water Diary (Australien 2005, 15 
Min.) zum Thema Umweltschutz / 6. Mansion On The Hill (USA 2007, 5 
Min.) zum Thema Kindersterblichkeit / 7. The Story Of Panshin Beka (Peru 
2006, 17 Min.) zum Thema Gesundheit / 8. Person To Person 
(Deutschland 2007, 16 Min.) zum Thema Entwicklungspartnerschaft.

FOOD, INC. - Was essen wir wirklich?    DV 553

Robert Kenner, USA 2010, 2 DVD`s, 90 Min., f., Dokumentarfilm, FSK: o. A., ab 16

Woher kommen eigentlich unsere Nahrungsmittel? In 10 einzeln 
einsetzbaren Kapiteln beleuchtet die Dokumentation die moderne 
Lebensmittel-Industrie. Am Beispiel der USA behandelt der Film zentrale 
Themen wie Massentierhaltung, den Einfluss von Groß-Konzernen wie 
McDonalds und Monsanto, den Zusammenhang zwischen Armut und 
schlechter Ernährung, die gesundheitlichen und ökologischen Folgen der 
industriellen Herstellung von Getreide und Gemüse. Ein Film für jeden, der 



gerne isst, und ein Appell an die Vernunft: Verändert die Welt, indem Ihre 
Eure Essgewohnheiten ändert!

Israel    DV 555

Sunshine-Concepts, Deutschland 2011, 25 Min., f., Dokumentarfilm, ab 12

Israel hat viele Gesichter, wir hören fast täglich in den Nachrichten von 
dem Land im Nahen Osten - doch was für ein Land ist Israel eigentlich und 
was bedeutet der Nahostkonflikt? Hier gibt es schneebedeckte Berge, mit 
dem Toten Meer den niedrigsten und wohl salzigsten Punkt der Welt, 
Wüsten und blühende Oasen. In Israel leben Juden, Moslems und Christen 
auf kleinem Raum mit hohem Konfliktpotential nebeneinander. Auch wenn 
sie sich Frieden wünschen, ist der Dienst beim Militär für die Jugendlichen 
eine Pflicht denn die Probleme des Landes sind groß und ungelöst.

Kitty - Führung durch Birkenau        DVD 0496

Peter Morley / Michael Deakin, Großbritannien, Dt. Fassung: WDR, 1980
68 Min., f./sw., Dokumentarfilm, ab 12

Die heute in Großbritannien lebende Kitty Hart berichtet über ihre 
leidvollen Auschwitz - Erfahrungen. Kitty wurde als 16jähriges Mädchen 
aufgrund ihrer polnisch-jüdischen Abstammung ins Vernichtungslager 
Auschwitz-Birkenau gebracht. Sie überlebte die Hölle von Auschwitz und 
führt viele Jahre später ihren bereits erwachsenen Sohn durch das nun 
verlassene Lager. Der Film begleitet sie auf diesem Weg.

Peter und der Wolf    DV 559

Sergej Prokofjew, 2006, 35 Min., f., Animationsfilm, FSK: o. A., ab 6

Seit Generationen begeistert "Peter und der Wolf" Kinder und Erwachsene 
auf der ganzen Welt. Mit wunderbar animierten Puppen erzählt, vermittelt 
das Märchen ein Gefühl für musikalische Gestaltung. Es ist eine Welt, in 
der Wölfe Enten fressen. Es ist aber auch eine Welt, in der ein kleiner 
Junge außergewöhnlichen Mut entwickelt und mit Hilfe eines drolligen 
Vogels und einer verträumten Ente diesen Wolf bezwingt. Die DVD lässt 
sich sehr gut im Unterricht einsetzen. Die Geschichte von Peter und dem 
Wolf wurde sehr zeitgemäß und modern umgesetzt und kann dadurch sehr 
motivierend auf Schülerinnen und Schüler wirken. Die hier eingesetzte 
Stop-Frame Model Animationstechnik entspricht den Sehgewohnheiten der 
Lernenden, wodurch ein weiterer Bezugspunkt zum Stück geschaffen 
werden kann. Umfangreiches Bonusmaterial rundet diese DVD ab. So 
kann man z.B. die Geschichte in Bildern aufrufen, was für die eigene 
Musikproduktion sehr wertvoll sein kann. Ebenso werden die einzelnen 
Motive (zusammen mit den Instrumenten) noch einmal mit den 
dazugehörigen Charakteren vorgestellt, was für den Einsatz im Unterricht 
ebenfalls sehr nützlich sein kann.
Bemerkung: Oscar 2008 Bester animierter Kurzfilm 



Schnitzeljagd im Heiligen Land DVD0491

Felix Hassenfratz, Deutschland 2010, 100 Min., f., Dokumentarfilme, ab 8

Wie gehören Christentum, Islam und Judentum zusammen? Was macht 
die unterschiedlichen Weltreligionen aus? Diese religiöse wie politisch 
hochaktuelle Frage wird für den Moderator Ben zu einer abenteuerlichen 
Reportage im Heiligen Land. Gemeinsam mit drei Kindern sucht der 
Moderator dort nach Antworten auf viele wichtige historische, religiöse wie 
philosophische Fragen: Wie kann ich Gott finden? Wo bin ich ihm nahe? 
Ist der Gott der Christen, Muslime und Juden der gleiche? Oder ein ganz 
anderer? Die Stationen seiner Schnitzeljagd sind die zentralen: vom 
Tempelberg über die Via Dolorosa und die Geburtskirche in Bethlehem bis 
zur Abraham-Moschee in Hebron. Überall entdeckt Ben die vielfältigen 
Verbindungen zwischen den drei Religionen. Aber Bens Blick ist nicht nur 
auf die Spuren der Vergangenheit gerichtet, ihn interessiert auch: Wie 
leben christliche, jüdische und muslimische Kinder heute im Heiligen Land 
zwischen Tradition und Moderne? Durch die vier Folgen "Wo ist Gott?", 
"Das Grab Abrahams", "Die Bundeslade" und "Jerusalem - drei Religionen, 
eine Stadt" gewinnen die Zuschauer ein buntes Bild des Lebens in der 
Heiligen Stadt und bekommen von den Patriarchen bis zu Mohammed ein 
Grundverständnis für die drei abrahamitischen Religionen und ihr 
Verhältnis zueinander vermittelt.

Schumann - Monnet - Adenauer: 
Gründungsväter Europas        DVD 0495

Ingo Espenschied, Deutschland 2010, 62 Min., Dokumentation, FSK: LEHR, ab 16

Eurokraten, Butterberge oder Gesetze über krumme Gurken: Das ist das 
Bild, das viele mit Europa verbinden. Doch wie ist Europa wirklich? Warum 
wurde es vor mehr als 60 Jahren geschaffen? Was macht es weltweit so 
einzigartig? und wo sind wir im europäischen Einigungsprozess heute 
angelangt? Lassen sie sich mitnehmen auf eine spannende und 
abwechslungsreiche Zeitreise zu den Ursprüngen der europäischen 
Einigung. Erleben Sie, wie es nach vielen, vergeblichen Versuchen gelang, 
Europa am 9. Mai 195o in einer wahren Geheimaktion zu schaffen. Und 
verstehen sie die besonderen politischen wie auch persönlichen 
Beweggründe, die seine Gründungsväter Robert Schumann, Jean Monnet 
und Konrad Adenauer angetrieben haben. Am Ende dieser Zeitreise 
werden auch Sie Europa mit ganz anderen Augen sehen.

Der Ursprung des Menschen 1    DV 567

M,A,H, München, 3 Dokumentationen je 30 Min., f., ab 16

Zwei Jahrhunderte nach Darwin und trotz richtungweisender, 
wissenschaftlicher Fortschritte erhitzt die Evolutionstheorie nach wie vor 
die Gemüter und sorgt für leidenschaftliche Dispute zwischen ihren 



Verfechtern und den Anhängern einer mehr spirituellen Interpretation der 
Entstehung unseres Universums und des Menschen. Vertretern der 
Evolution stehen Kreationisten und Gottgläubige gegenüber. Was ist der 
Ursprung des Lebens? Gott oder der Zufall? Ist gar die Evolution Teil einer 
planvollen Schöpfung? Diesen und vielen anderen Fragen, die Menschen 
bewegen, geht die 9-teilige Serie auf den Grund. Über 40 international 
renommierte Experten, darunter mehrere Nobelpreisträger, kommen 
dabei als Vertreter der Weltanschauungen zu Wort.
Dokumentationen: 
1. Evolution versus Kreation? - Warum hat Charles Darwin mit seiner 
Evolutionstheorie einen Streit zwischen Evolutionisten und Kreationisten 
entfacht, der bis heute andauert? 
2. Die Vorfahren des Menschen. Die Entwicklung der Gattung "Homo" von 
"Habitis" über "Erectus" bis zum heute die Erde bevölkernden "Sapiens 
sapiens". 
3. Die Krönung des Homo Sapiens. Der moderne Mensch entstand vor 
etwa 200.000 Jahren in Afrika und eroberte danach den gesamten Erdball. 
Die Ur-Eva war Afrikanerin.

Der Ursprung des Menschen 2    DV 568

M,A,H, München, 3 Dokumentationen je 30 Min., f., ab 16

Zwei Jahrhunderte nach Darwin und trotz richtungweisender, 
wissenschaftlicher Fortschritte erhitzt die Evolutionstheorie nach wie vor 
die Gemüter und sorgt für leidenschaftliche Dispute zwischen ihren 
Verfechtern und den Anhängern einer mehr spirituellen Interpretation der 
Entstehung unseres Universums und des Menschen. Vertretern der 
Evolution stehen Kreationisten und Gottgläubige gegenüber. Was ist der 
Ursprung des Lebens? Gott oder der Zufall? Ist gar die Evolution Teil einer 
planvollen Schöpfung? Diesen und vielen anderen Fragen, die Menschen 
bewegen, geht die 9-teilige Serie auf den Grund. Über 40 international 
renommierte Experten, darunter mehrere Nobelpreisträger, kommen 
dabei als Vertreter der Weltanschauungen zu Wort. 
Dokumentationen: 
4. Vom Urknall zur Erde. Wie stichhaltig ist die Urknall-Theorie, warum 
geht sie ausgerechnet auf einen belgischen Priester zurück? Lässt sie noch 
Platz für einen Gott? 
5. Nur Materie und sonst nichts? Ist die Natur ein geschlossenes, aus sich 
selbst heraus funktionierendes System oder nimmt eine übergeordnete 
Instanz Einfluss? 
6. Sind wir ein großer Zufall? War es nur purer Zufall im Roulette der 
Natur, dass wir existieren, oder steckt dahin ein Plan, der sich den 
Naturwissenschaften entzieht?



Der Ursprung des Menschen 3    DV 569

M,A,H, München, 3 Dokumentationen je 30 Min., f., ab 16

Zwei Jahrhunderte nach Darwin und trotz richtungweisender, 
wissenschaftlicher Fortschritte erhitzt die Evolutionstheorie nach wie vor 
die Gemüter und sorgt für leidenschaftliche Dispute zwischen ihren 
Verfechtern und den Anhängern einer mehr spirituellen Interpretation der 
Entstehung unseres Universums und des Menschen. Vertretern der 
Evolution stehen Kreationisten und Gottgläubige gegenüber. Was ist der 
Ursprung des Lebens? Gott oder der Zufall? Ist gar die Evolution Teil einer 
planvollen Schöpfung? Diesen und vielen anderen Fragen, die Menschen 
bewegen, geht die 9-teilige Serie auf den Grund. Über 40 international 
renommierte Experten, darunter mehrere Nobelpreisträger, kommen 
dabei als Vertreter der Weltanschauungen zu Wort. 
Dokumentationen: 
7. Evolution und Christentum. Die Probleme, mit denen die christlichen 
Kirchen seit Darwin konfrontiert sind und wie sie darauf reagiert haben. 
8. Vom Menschen und Affen. Sind wir mit den Affen verwandt? Stammen 
wir gar von ihnen ab? Keine Frage der modernen Forschung wurde und 
wird nach wie vor so kontrovers diskutiert wie diese. 
9. Wissenschaft, Religion… und Darwin. Sind Wissenschaft und Religion 
überhaupt kompatibel und wenn ja, unter welchen Voraussetzungen?


